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Veranstaltungen 
  

 
Zum heutigen Heimspiel begrüßen wir die Mannschaften aus Veitsaurach, 
ihre Betreuer und alle Fans recht herzlich. Ein besonderer Gruß gilt auch dem 
Schiedsrichter des Spieles und natürlich unserem Team und Anhängern. 
 
Veitsaurach. Schnell, spielstark, ziemlich gnadenlos in der Ausnutzung von 
Fehlern und mit 12 Punkten aus vier Spielen Tabellenführer. Ein Gegner also, 
den man eigentlich lieber vermeiden sollte - aber: geht halt nicht.  
 
Wer in der Kreisklasse Nord oben mitspielen will, muss sich daran messen 
und unsere Erste hat nach ihrem souveränen Auftritt letzten Sonntag bei den 
48igern absolut keinen Grund vor diesem harten Brocken zurückzuscheuen. 
 
Die Kreisklassen-Bilanz dieser beiden Teams ist ziemlich ausgeglichen und 
geprägt von der jeweiligen Heimstärke. Jeweils klare Siege/Niederlagen. 
Hopp oder Top, kein Rumgeplänkel um vielleicht doch noch ein Pünktchen 
mitzunehmen. 22 Tore in den letzten vier Partien versprechen auch heute 
einen guten Unterhaltungswert.  
 
Unsere Zwote trifft erstmals auf die Reserve der Veitsauracher und so fehlt 
ein wenig der direkte Vergleich um die heutigen Siegchancen abzuschätzen. 
Bisher mussten sie sich nur dem Tabellenführer Rittersbach geschlagen ge-
ben. Ob sie heute ohne Punkte nach Hause fahren hängt wohl sehr davon ab, 
ob die Abstimmung in unserer Offensive besser klappt als letzten Sonntag … 
 
Freuen wir uns also auf eine hochklassige Partie mit genialen Spielzügen, 
rasantem Tempo, vielen Zweikämpfen - und einem Tor mehr für die Heimma-
nnschaften. 
 
Wir wünschen allen Zuschauern beste Unterhaltung und allen Spielern eine 
verletzungsfreie Begegnung. 
 
 
 
Hinweis:  
Eine positive Überraschung für den Verein, die sich unverhofft durch das En-
gagement von Kassier Dossi Ritzer und Trainer Klaus Wachter ergeben hat, 
wird in der Spielpause der beiden „Ersten“ bekannt gegeben. 
 

@riha 

 
 

Wir gegen: DJK Veitsaurach 



 

 

 
TV 48 Schwabach      -   TSV Röttenbach     0:4 
 
 
Im ersten Auswärtsspiel der Saison trat unsere Erste heute beim TV 48 
Schwabach an, präsientierte sich von Beginn an spielbestimmend und er-
wischte einen Traumstart.  
 
Gleich den ersten Eckball nach rund drei Minuten konnte der Keeper der 
Hausherren nur nach vorne fausten. Mehrere Nachschüsse aus dem Getüm-
mel des Fünf-Meter-Raumes heraus konnte die Abwehr zwar blocken, war 
aber letztlich gegen den Kopfball von Andreas Schneider machtlos. 
 
Im weiteren Spielverlauf waren die Gastgeber auf den Ausgleich bedacht, 
fanden jedoch keine Mittel gegen das gut gestaffelte Team und setzten des-
halb vermehrt auf hohe und weite Bälle. Torabschlüsse in dieser Spielphase 
waren Mangelware. Beste Möglichkeiten hatte dabei unsere Elf mit zwei 
Kopfballchancen (Michael Werzinger, 20. Min, und Andreas Schneider, 30. 
Min.) die jedoch beidesmal knapp über die Latte strichen. 
 
Die 48er brachten den Ball lediglich durch einen 30-Meter-Freistoß gefährlich 
auf das Tor von Keeper Marcus Trost  - verfehlten aber das Gehäuse knapp. 
 
Unsere Mannschaft machte sofort nach Wiederanpfiff Druck und erwischte die 
Schwabacher wieder auf kaltem Fuße. Etwas unverhofft gelangte das Leder 
zu dem zentral an der Strafraumgrenze stehenden Andre Ritzer der die 
Chance zum 0:2 abgeklärt nutzte (50. Min) 
 
Ein kurzes Aufäumen und ein scharf gesetzter Kopfball der den Pfosten unse-
rers Tores nur knapp verfehlte brachte kurze etwas Leben ins Team der 
Hausherren (55. Min) - aber schon kurze Zeit später führte ein Handspiel im 
eigenen 16er zu einem Strafstoß, den Andreas Schneider trocken zum 0:3 
verwandelte. (60. Min) 
 
Trotz Hitze und klarem Rückstand steckten die Gastgeber nicht auf, konnten 
ihren Einsatz aber nicht in Tore umsetzen. 
 
Als dann in der 75. Minute Christian Ritzer, 15 Sekunden nach seiner Ein-
wechslung, das 0:4 erzielte war klar, dass es für die 48er hier und heute ge-
gen den souverän auftretenden Gast nichts zu holen gab.   
       
    
          @riha 
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Sponsor gesucht – Revolution im Damenfussball 

Neuestes Modell für die Saison 2017/18 !! 

Zum Schmunzeln 

 

 15

 



  

 
Vereinsheft:  

     H. Riedl, 09172 / 2830 
                 K. Wachter  09172 / 7778 
                              T. Schwarz  09177 / 612 

 
Homepage:  
tsv-roettenbach-1927.de 

     
Email: 
vereinsheft@tsv-roettenbach-1927.de 

 

 

Beachten Sie bitte bei ihren Einkäufen 

besonders unsere Werbepartner !   
 
    Übrigens: wer Rechtschreifehler findet .. darf sie behalten! 
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TV 48 Schwabach II     -   TSV Röttenbach II    1:2 
 
Beim Gastspiel in Schwabach feierte Moritz Kranz  heute seine Premiere im 
Kasten unserer Zwoten und hat - dies schon mal vorweg - seine Sache gut 
gemacht. Die 48er versteckten sich nicht, versuchten nach vorne zu spielen, 
scheiterten aber an der fugenlos dichten Defensivabteilung: Alexander Bi-
aletzki, Michael Trost, Lukas Wachter und Reinhard Siebauer sorgten für ge-
nau die Sicherheit, die ein Neuling im Tor braucht.  
 
Für die Gastgeber war meist am Strafraum Schluss. Ihre beste Chance in 
Hälfte eins hatten sie in der 15. Minute als Oldie Assi nach zuviel Gewirbel im 
Mittelfeld den Ball zurückspielen wollte und dabei einen Schwabacher Stür-
mer, meterweit hinter unserer Abwehr, übersah. Dieser blieb aber nicht cool 
genug um die Eins-gegen-Eins-Situation zu nutzen 
 
Fast im Gegenzug führte ein schneller Konter über Recep Doganer, der den 
Ball punktgenau durchsteckte, zum Führungstreffer unserer Elf: Benjamin 
Menzel knallte das Leder aus vollem Lauf unhaltbar in die Maschen. Bis zum 
Pausenpfiff passierte nicht  mehr allzuviel. Andere haben bei diesen Tempe-
raturen hitzefrei ... 
 
Nach dem Seitenwechsel dauerte es dann bis zum 75 Minute ehe unsere 
Zwote ihre Führung ausbauen konnte. Michael Doppl, der kurz vorher zwei 
ziemlich gute Einschussmöglichkeiten versiebt hatte, machte diesmal alles 
richtig: aus halbrechter Position zog er mit dem Ball in den Strafraum der 
Gastgeber und schlenzte die Kugel am herauslaufenden Torhüter vorbei ins 
Netz. 
 
Dieser Treffer sollte eigentlich Sicherheit geben - leider bleibt aber festzustel-
len, dass gerade in der Bewegung nach vorne nicht alles so rund und abge-
klärt läuft, wie es in der Hintermannschaft der Fall ist. Viel zu oft und zu 
schnell wurde ein eroberter Ball wieder verloren und statt der Möglichkeit zum 
Torabschluss landete das Leder gleich wieder am eigenen 16er. 
 
Dass sich dadurch Chancen zum Anschlusstreffer ergeben würden war vo-
raussehbar und in der 85. Minute Fakt: ein 20-Meter-Aufsetzer rutsche Keeper 
Kranz unter den Armen durch, brachte die Hausherren noch einmal auf Zack 
und unsere Mannschaft die letzten fünf Minuten über noch mal unnötig in 
Bedrängnis.  
 
Der Schiri beendete die Hitzeschlacht pünktlich und unser Team nahm, ver-
dient, den Dreier mit nach Hause.      @riha 
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TSV Brodswinden – TSV Röttenbach (3:1) - 6:1 
 

Am gestrigen Samstag musste die Mannschaft auswärts in Brodswinden ran. 
Leider war kaum etwas von der Mannschaft des letzten Spieltages zu sehen, 
woran die heißen Temperaturen und der urlaubsbedingte Spielermangel nicht 
unschuldig waren. 
 
 
Bereits in der siebten Minute musste Schlussfrau Melisa Tercan hinter sich 
greifen. Nach einem Lattenschuss der Gastgeberinnen hatte unser TSV 
zweimal die Möglichkeit den Ball zu klären, verpasste diese jedoch aufgrund 
von Unstimmigkeiten der Hintermannschaft, sodass die Gegner locker einnet-
zen konnten. Doch dann meldete sich unser Team zurück.  
 
Nach einem langen Ball von Christina Trost auf Lena Braungart, nutzte sie die 
Chance und hob den Ball souverän über die gegnerische Torhüterin in den 
Kasten (13.) – Ausgleich. Der TSV versuchte es erneut über Lena Braungart, 
doch der Schuss aus 12 Metern, wurde von den Gastgeberinnen zur Ecke 
geklärt (20.). 
 

Anschließend drehte sich das Spiel und ein wahres Schussfeuerwerk begann 
auf das Tor unserer Röttenbacherinnen bis die Gegnerinnen schließlich auf 
2:1 erhöhten (38.). Eine Verschnaufpause für unsere Elf war nicht in Sicht und 
so legten die Brodswindnerinnen nach und gingen mit einem 3:1 in die Halb-
zeit. 
 
Nach der Halbzeit merkte man unserem Team die Temperaturen an, Konzent-
ration und Ballbesitz waren Mangelware, genau wie Torraumszenen des TSV. 
Nach Abspielfehlern und darauffolgenden Ballverlusten, sowohl in der Abwehr 
als auch im Mittelfeld unserer Elf, konnten die Brodswindnerinnen auf 4:1 und 
5:1 nachlegen (46., 48.).  
 
Ein kurzes Lebenszeichen unseres TSV war in Form von Eckbällen wahrzu-
nehmen, die jedoch beide nicht ihren Weg in das Tor der Gastgeberinnen 
fanden (67., 82.). Nahezu mit dem Abpfiff der Partie, konnte Torfrau Melisa 
Tercan einen Schuss der Brodswindnerinnen stark parieren, jedoch standen 
drei Gegnerinnen im Strafraum parat, sodass diese ebenfalls einnetzen konn-
ten – 6:1. 
 
Trotz dieser Niederlage gilt jetzt: Kopf hoch und motiviert auf die nächsten 
Spiele blicken! 
                           @fraissinet 
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Top-5: Einsatzzeiten 2015/16 

 

Damen 2015/16 
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Damen 1:  Bezirksliga / Bezirk Mittelfranken 

 
 
 
 
 
Auszug aus der Fairplay-Tabelle:  

 
 
 
 
 



  

 Mannschaftsvergleich Zwote 

 Auszug aus der Kreisklasse: 

 

 

 

 

 
 

Auszug aus der B-Klasse: 

 

 

 

 

 
Auszug aus der BZL02 - Frauen: 

 

 

 

 

 

Torschützenliste 2016/17 
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Die Begegnungen des heutigen Spieltages: 

 

 

 

 

… und so geht’s weiter: 

 

 

 
Damenfussball: 

 
 

Termine 

 

 

Mannschaftsvergleich Erste 
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Fairplay-Tabelle: 

 
 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 
 

Tabelle Erste Mannschaft 

 
 
 
Fairplay-Tabelle: 

 
 

 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 
 

Tabelle Zwote Mannschaft 
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